
1 Magnetplatten 10 PunkteFüllen Sie das Diagramm mit neutralen (s
hwarzen) und magnetis
hen Platten. Jede Magnetplatte hatzwei Pole (+ und −). Zwei Hälften mit glei
hen Polen dürfen ni
ht waagere
ht oder senkre
ht bena
h-bart sein. Die Zahlen an den Rändern geben an, wie viele Plus- und Minuspole in der entspre
hendenZeile oder Spalte vorkommen. [Diagramm ausgelassen℄Antworts
hlüssel: Geben Sie die 7. Zeile ein. Verwenden Sie + und −, sowie N für neutrale Platten-hälften.2 Tapa 15 PunkteS
hwärzen Sie einige der leeren Felder so, dass alle s
hwarzen Felder waagere
ht und senkre
ht zusam-menhängen und kein 2x2-Berei
h komplett ges
hwärzt ist. Felder mit Zahlen dürfen ni
ht ges
hwärztwerden. Eine Zahl in einem Feld gibt die Anzahl direkt zusammenhängender s
hwarzer Na
hbarfelder(horizontal, vertikal und diagonal) an. Stehen mehrere Zahlen in einem Feld, gibt es entspre
hend vieleBlö
ke ges
hwärzter Na
hbarfelder, die dur
h mindestens ein weiÿes Feld voneinander getrennt sind.Position und Reihenfolge der Zahlen in einem Feld spielen dabei keine Rolle.[Diagramm ausgelassen℄Antworts
hlüssel: Geben Sie die fünfte Zeile ein. Verwenden Sie ein S für ein ges
hwärztes Feld undein W für ein weiÿes Feld. Ignorieren Sie Felder mit Zi�ern.3 U-Bahn 20 PunkteZei
hnen Sie in das Rätsel einen zusammenhängenden U-Bahn-Linienplan ein, der waagere
ht undsenkre
ht von Feldmittelpunkt zu Feldmittelpunkt verläuft und das Diagramm nirgends verlässt. Anden Feldmittelpunkten können die Linien verzweigen oder abbiegen, es gibt aber keine Sa
kgassen. DieZahlen am Rand geben an, wie viele der entspre
henden Linienführungen in der entspre
henden Zeileoder Spalte vorkommen. Die Linienführungen dürfen dabei au
h gedreht werden.[Diagramm ausgelassen℄Antworts
hlüssel: Geben Sie für jede Zeile (auÿer der letzten) die Anzahl der Verbindungen, diena
h unten führen an.


